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der Stadt sind der Obsorge des Hrn. Hofgärtners
Antoine anvertraut , an dem man sich auch zu wen¬
den hat , wenn man dieselben zu sehen wünscht.

Don den übrigen Privatgärten , deren es meh¬
rere niedliche auf der Bastei gibt, verdienen bemerkt
zu werden: der Garten Sr . kais. Hoheit des Erzher¬
zogs Carl auf der Wasserkunst-Bastei ; der Garten
Sr . kais. Hoheit des Erzherzogs Johann Baptist
im Stadtgraben , in der Nähe des Seilerthores,
und der gräflich Harrach'sche auf der Freiung
Nr . 2Z9.

X.

Die Vorstädte.

Die vier und dreißig Vorstädte oder Dorstadt¬
gründe Wien's liegen wie in einem Zirkel um die
ganze Stadt herum, und zwar, wenn man die
Richtung von Norden , Ost, Süd , West bis wieder
nach Nord nimmt, in der Ordnung wie vorliegende
Übersicht zeiget, der auch die Zahl ihrer Häuser und
Gassen nach der letzten 1821 neu vorgenommenen
Numerirung , die Volksmenge nach den Conscrip-
tions-Listen vom Jahre 1824, und ihre Pfarsen bei¬
gefügt. sind:
2. Die Leopoldstadt.  Sie hieß in früherer

Zeit der untere Werd , und weil dieselbe fast
allein nur von Juden bewohnt wurde, nannte



man sie auch Judenstadt . Nach Räumung der¬
selben 1670 erhielt sie, dem heil. Markgrafen
Leopold zu Ehren, den Namen, welchen sie noch
heute führt. Diese Vorstadt enthält 597 Häu¬
ser, §7 Gassen, 2o,83„ Einwohner und hat 3
Pfarren , als : 1. St . Leopold; 2. St . Theresia
und 3. St . Johann von Nepomuk.

r . Die Jägerzeile , im Mittelalter die Vene¬
diger Aue genannt, mit 4r Häusern, § Gassen»
1,897 Einwohnern und der Pfarrkirche zu St .Jo-
Hann von Nepomuk.

3. Unter den Weißgärbern,  am rechten
Ufer der Donau . Diese Vorstadt zählt io3 Häu¬
ser, i5 Gassen, 1,609 Einwohner und hat eine
Pfarrkirche (zu St . Margarethen ).

4, D er Erdberg,  früher Erdbruch. Schoniigr
durch die Gefangennehmungdes Königs Richard
Löwenherz berühmt, mit 401 Häusern , 2S Gas¬
sen, 7,009 Einwohnern und der Pfarrkirche (zu
St .Peter und Paul ).

8. Die Landstraße und der Rennweg.
Diese Vorstadt enthält 887 Häuser , 38 Gassen»
20,276 Einwohner nebst 3 Pfarrkirchen, 1. zu
St . Rochus, 2. zu Maria Geburt und 3. zu
St . Carl von Borromä genannt.

6. Die alte und neue Wieden;  sie enthält
589 Häuser , 47 Gassen, 23,882 Einwohner
und hat 4Pfarrcn , 1. zu St . Carl , 2. zu den
heil. Schutzengeln, 3. zu St . Florian und 4-zu
St . Joseph, auch Sonnenhof genannt. Zu die-



— 1 ^ 1 —

fer Vorstadt gehört auch das Stahrembergische
Freihaus , oder die Herrschaft Conradswörth
mit 1,117 Einwohnern.

7, Der Schaumburgerhof.  Diese kleine Vor¬
stadt wurde erst vor einigen Jahren angelegt
und zählt 88 Häuser , 6 Gassen, i,8Zo Einwoh¬
ner , welche in die Pfarre zu den heil. Schutz-
engeln -gehören.

8. Der Hungelgrund  oder Hungelbrunn , hat
11 Häuser , 1 Gasse und i,i 54, Einwohner , die in
di« Pfarre zu St . Florian gehören,

g, Der Laurenzergrund.  Dieser Vorstadt¬
grund enthält 16 Häuser , 2 Gassen , SoS Ein¬
wohner , welche bei St . Florian eingepfarct
sind.

10. Matzleinsdorf,  mit 12g Häusern , 5 Gassen,
2,484 Einwohnern , welche zu den Pfarren bei
St . Florian und beilSt . Joseph gehören.

11. Nicolsdorf,  enthaltend 46 Häusern , 2 Gaffen,
i,Zig Einwohnern , ebenfalls zur Pfarre bei
St . Florian gehörig.

12. Margarethen,  war vor Alters eine Com-
menthurei , dann ein adeliges Gut , das aus
einem Schlosse und Dorfe bestand . Im Jahre
162g wurde Beides durch die Türken zerstört,
aber bald wieder aufgebauet . Späterhin kam
dieß Gut an die Grasen von Sonau , von de¬
nen die Pfarre noch heute den Namen Son¬
nauhof (Sonnenhof ) führt . Seit 1727 ist diese
Vorstadt dem Magistrate angehörig und enthält
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gegenwärtig 170 Häuser , 17 Gaffen und. S,o2Z
Einwohner . Die Pfarrkirche ist St . Joseph
oder Sonnenhos genannt.

iZ. Reinprechtsdors , im gemeinen Leben auch
Rampersdorf genannt , hat 24 Häuser, 5 Gas¬
sen, 602 Einwohner , welche in die Pfarre zu
St . Joseph gehören.

if . Der Hundsthurm.  Im Mittelalter hieß
diese Gegend in der Ried (Rüde) , weil hier
ein großer Thurm , der Rüden- (d. i. Hunde-)
thurm stand. Diese Dorstadt enthält 116 Häu¬
ser, 8 Gaffen, und 2,399 Einwohner, welche bei
St . Joseph eingepfarrt sind.

iS . Gumpendorf,  hat Z20 Häuser , ikGassen,
9,298 Einwohner und r Pfarrkirche, dem heil.
Ägidius geweiht.

18. DerMagdalenagrund,  auch der Rahen¬
stadel genannt , enthält Z9 Häuser, 5 Gassen,
1,219 Einwohner , und 1 Pfarrkirche (Maria-
H'lf).

17. Die Windmühle,  so benannt , weil hier
vor Bebauung dieses Grundes wirklich Wind¬
mühlen standen. Sie enthält 10Z Häuser , 10
Gassen und 4,470 Einwohner, welche bei St . Jo¬
seph auf der Laimgrube und bei St . Ägidius
in Gumpendorf eingepfarrt sind.

>8. Die Laimgrube und an der Wien,  mit
189 Häusern, 17 Gaffen, 8,256 Einwohnern und
1 Pfarrkirche (zu St . Joseph).

19. Maria -Hilf;  in früherer Zeit hieß dieser
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Grund im Schöff . Nach 1660 , da ein from¬
mer Barnabit hier eine kleine Capelle erbauete
und in derselben das berühmte Gnadenbild
Maria -Hils zur Verehrung aufstellte , erhielt
die Vorstadt ihren gegenwärtigen Namen und
enthält gegenwärtig 160 Häuser , n Gassen, 9,62g
Einwohner und i Pfarrkirche (zu Maria - Hilf
genannt ).

ro . Der Spitlberg  oder Spitalberg,  d . i.
der Berg des Bürgerspitals von Wien , früher
Croatendörflein , mit i28 Häusern , 12 Gassen,
4,gog Einwohnern , welche in die Pfarre zu Ma¬
ria -Trost gehören.

21. St . Ulrich (mit Inbegriff der Neudegger - und
Neuschottengaffe ), sonst auch Platze ! und Maria-
Trost genannt . Diese Vorstadt enthält 144 Häu¬
ser, iZ Gassen, 6,426 Einwohner , in die Pfarren
zu Maria -Trost und zu Maria -Treu gehörend.

22. Neubau - Neustift (auch Unter -Neustift ge¬
nannt ) und Wendelstadt,  mit 3o6 Häusern,
26 Gaffen , 14,699 Einwohnern , welche bei Ma¬
ria -Trost und bei St . Laurenz eingepsarrt sind.

22. Das Schottenfeld,  oder Ob er - Neu¬
st ist , hat 475 Häuser , i5 Gaffen , i5,84r Ein¬
wohner und i Pfarre , zu St . Laurenz geheißen.

24. Das Altlerchenfeld , von dem ehemals
in dieser Gegend üblichen Lerchenfang so ge¬
nannt . (Neu -Lerchenseld ist ein Dorf und liegt
vor der Linie.) Die Vorstadt Alt -Lerchenfeld hat
236 Häuser , 7 Gaffen , und 8,32c» Einwohner,
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in die Pfarrkirche zu den sieben Iufluchten und
zu Maria -Treu gehörend,

25. Die I o s ep bsta d t, Sie wurde durch Mark¬
grafen Malaspina i6go zu Ehren Kaiser Jo¬
seph I. angelegt , und hat 168 Häuser, iZ Gas¬
sen, 8,4ro Einwohner und 1 Pfarrkirche, Maria-
Treu genannt,

26. Der StrotzischeGrund,  Er wurde »702
von einem Grasen Strohy bebauet, und ent¬
hält gegenwärtig 56Häuser, 4 Gassen, und 2,062
Einwohner, welche bei Maria -Treu eingepfarrt
sind.

27. Die Alfer - Vorstadt,  von dem Alserbache
so benannt , der hier vorbei fließt, wozu auch
die Währinger-Gajse, und der vorhin so ge¬
nannte Spitalberg , jetzt Carlsgasse, gehören.
Diese Vorstadt zählt 27g Häuser , 26 Gaffen,
14,45g Einwohner mit 2 Pfarren , i . zur heil,
Dreieinigkeit, 2. zu Maria -Verkündigung.

28. Das Breitenfeld.  Dieser Vorstadtgrund
enthält 9Z Häuser , 6 Gassen, 5,646 Einwohner,
welche in die Pfarren zur heil. Dreieinigkeit,
und nach Maria - Treu gehören,

2g, Der Michaelbaier 'sche Grund,  jenseits
des Alscrbaches, mit 28 Häusern , Z Gaffen,
und , ,45g Einwohnern, die in die Pfarren zu den
14 Nothhelfern und zur heil. Dreieinigkeit ge¬
hören.

Zo. Der Himmelpfortgrund , auch S par¬
ken  b ü h e l,  hat 86 Häuser» 9 Gassen, und
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2,187 Einwohner , ebenfalls in die Pfarre zu
den 14 Nvthhelfern gehörig.

2 1. Am Thury.  Im Mittelalter hieß dieser Grund
Siechenals , und war ein Dorf , das 1829 die
Türken zerstörten. Später brachte Joh . Thury,
ein kais. Hofbedienter Kaiser Ferdinand III.
diesen Grund zum Theil an sich und bauete
16^6 sich daselbst ein Haus , wovon die Vor¬
stadt den gegenwärtigen Namen erhielt. Sie
enthält 112 Häuser , 9 Gassen, 2,698 Einwohner
und 1 Pfarrkirche zu den iä Nvthhelfern ge¬
heißen.

22. DasLichtenthal und die Wiesen,  wur¬
den 1694 von Adam Fürsten von Liechtenstein
zuerst bebauet, und enthalten gegenwärtig '210
Häuser , i2 Gaffen, 6,782 Einwohner , welche
in die Pfarre zu den 14 Nvthhelfern gehören.

22. Der Althan.  Dieser Vorstadtgrund enthält
27 Häuser , 6 Gaffen, 848 Einwohner und ist
gleichfalls bei den 14 Nvthhelfern eingepfarrt.

24. Die Roßau,  mit 186 Häusern , 17 Gaffen,
8,/jS2 Einwohnern , welche in die Pfarre zu
Maria -Verkündigung gehören.
Außer der Linie werden noch zur Stadt gerech¬

net , die Dörfer Herrnals , Neulerchenfeld, Währing,
Fünfhaus und Simmering , mit 18,806 Einwohnern.
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